
Die Stadtverordnetenvorsteherin 
Marktplatz 1, 35083 Wetter (Hessen) 

 
 

 

 
Sitzungsniederschrift 
 
Gremien Stadtverordnetenversammlung 
Sitzung Nr. STVV/004/2023 
Datum 09.05.2023 
Sitzungsbeginn 20:01 Uhr 
Sitzungsende 20:58 Uhr 
Ort Stadthalle Wetter, Schulstraße 27, 35083 Wetter 
Sitzung öffentlich 
 
 
Anwesend: 
 
Mitglieder 
 
Herr Harald Ackermann STVV-Mitglied  
Herr Jörg Bettelhäuser STVV-Mitglied  
Herr Reinhold Brössel STVV-Mitglied  
Herr Michael Brühl STVV-Mitglied  
Herr Andreas Ditze STVV-Mitglied  
Herr Volker Drothler 2. stellv. STV-Vorsteher  
Frau Christine Eich STVV-Mitglied  
Frau Marion Eich STVV-Mitglied  
Frau Heike Göbeler STVV-Mitglied  
Herr Richard Heß STVV-Mitglied  
Herr Rainer Ide-Stöhr STVV-Mitglied  
Frau Stephanie Kurzweil STVV-Mitglied  
Herr Gerd Nienhaus STVV-Mitglied  
Herr Torsten Scherer STVV-Mitglied  
Herr Jan-Phillip Schröder STVV-Mitglied  
Frau Elke Weide STVV-Mitglied  
Herr Jörg Weiershäuser STVV-Mitglied  
Herr Rolf Weisenfeld STVV-Mitglied  

 
Magistrat 
 
Herr Ralf Funk Stadtrat  
Herr Matthias Gnau Stadtrat  
Frau Gretel Kranz Stadträtin  
Herr Konrad Moog Stadtrat  
Herr Burkhard Müller-Schlegel Stadtrat  
Herr Kai-Uwe Spanka Bürgermeister  
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Schriftführer 
 
Herr Hendrik Ochs Schriftführer  

 
Presse 
 
Firma Oberhessische Presse Gast  

 
 
Abwesend: 
 
Stadtverordnetenvorsteherin 
 
Frau Astrid Wagner Vorsitzende entschuldigt 

 
Mitglieder 
 
Herr Harald Althaus 1. stellv. STV-Vorsteher entschuldigt 
Frau Morena Brandner STVV-Mitglied  
Herr Lucas Fischer STVV-Mitglied entschuldigt 
Herr Klaus Gerber STVV-Mitglied  
Herr Andreas Marquardt STVV-Mitglied  
Frau Jacklin Moldenhauer-Dersch STVV-Mitglied  
Herr Stefan Muth STVV-Mitglied  
Herr Stefan Ronzheimer STVV-Mitglied  
Herr Jörg Sauerwald STVV-Mitglied entschuldigt 
Herr Dr. Jürgen Scheele STVV-Mitglied entschuldigt 
Frau Heidi Wollmer STVV-Mitglied entschuldigt 
Herr Nicklas Michael Zielen STVV-Mitglied entschuldigt 

 
Magistrat 
 
Herr Uwe Kühnel 1. Stadtrat entschuldigt 
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Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil: 
 
TOP 1 Einwohnerfragestunde 

 
TOP 2 Aktuelle Stunde 

 
TOP 3 Fragestunde 

 
TOP 4 Bericht des Magistrats 

 
TOP 5 Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Amtsperiode 2024 bis 2028 

Vorlage: 035/2023 
 

TOP 6 Wahl des Bürgermeisters 
Vorlage: 041/2023 
 

TOP 7 Bauleitplanung der Stadt Wetter, Kernstadt - Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 
53 "Amönauer Straße III" und Änderung des Flächennutzungsplanes 
Vorlage: 037/2023 
 

TOP 8 Teilnahme am Bundesförderprogramm "Klimaangepasstes Waldmanagement" 
Vorlage: 050/2023 
 

TOP 9 Verträge 
 

TOP 10 Verschiedenes 
 

 
Herr stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher Drothler eröffnet die 21. öffentliche Sitzung der 
Wahlperiode 2021-2026, zu der form- und fristgerecht am 27. April 2023 in die Stadthalle Wetter 
eingeladen worden ist, begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Gegen die Sitzungsniederschrift der Stadtverordnetenversammlung vom 21. März 2023, sowie 
gegen die Tagesordnung der heutigen Sitzung werden keine Einwände erhoben. 
 
Es folgt eine Gedenkminute zu Ehren des im April 2023 verstorbenen Ehrenstadtverordnetenvor-
stehers Heinrich Eife, welcher die Politik in der Stadt Wetter (Hessen) über viele Jahrzehnte mit-
geprägt hat. 
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Öffentlicher Teil: 
 
TOP 1 Einwohnerfragestunde 
 
Zu der heutigen Sitzung liegen keine Einwohnerfragen vor. 
 
TOP 2 Aktuelle Stunde 
 
Von den Fraktionen wurden keine aktuellen Besprechungsthemen angemeldet. 
 
TOP 3 Fragestunde 
 
I. Anfragen nach § 13 Abs. 6 der Geschäftsordnung: 
Zu der heutigen Sitzung liegt eine Frage aus aktuellem Anlass aus den Fraktionen vor. Diese wur-
de vor Sitzungsbeginn dem stellvertretenden Stadtverordnetenvorsteher Drothler vorgelegt.  
 
Anfragen des Stadtverordneten Schröder, eingereicht am 09. Mai 2023: 
Schließung des DGH Unterrosphe 
 
Am 25. April dieses Jahres wurde dem Unterrospher Ortsbeirat mitgeteilt, dass aufgrund eines 
Wasserschadens, durch ein Leck in der Heizungsanlage, das Dorfgemeinschaftshaus in Unter-
rosphe vorübergehend geschlossen bleibt. Dies hat zur Folge, dass jegliche Vereinsaktivitäten 
nicht wie üblich stattfinden können. Mir stellen sich diesbezüglich folgende Fragen: 
 

1. Warum können bei den aktuellen warmen Temperaturen Vereinsaktivitäten wie Kindertan-
zen oder Tischtennis im DGH nicht stattfinden, wenn eine Ausschaltung der Heizungsanla-
ge den aktuellen Sachstand voraussichtlich nicht verschlimmern würde? 

2. Warum ist das Obergeschoss des DGHs, das Vereinsräumchen, ebenfalls von den Be-
schränkungen betroffen? 

3. Bis wann wird das DGH wieder vollkommen nutzbar sein? 
 
Antwort des Magistrats: 
Wir haben im DGH Unterrosphe zwei nicht komplett lokalisierte Wasserschäden. Der Boden und 
die Wände im DGH sind teilweise sehr nass. Entsprechend müssen zeitnah in dem Gebäude Auf-
bruch-Arbeiten durchgeführt werden. Des Weiteren muss der zweite Leckage-Ort noch lokalisiert 
werden. Das hat zur Folge, dass wir ein Dorfgemeinschaftshaus haben was demnächst zur Bau-
stelle wird und in dem wir keinen Betrieb mehr zulassen können.  
 
Derzeit ist von der Sperrung auch der obere Teil des DGH betroffen, weil wir noch nicht wissen wo 
die zweite Leckage sich befindet.  
 
Dieser Sachverhalt wurde auch der Ortsvorsteherin von Unterrosphe so erklärt. Es wurde aber 
darauf hingewiesen, dass es im gesamten Stadtgebiet genug Ausweichmöglichkeiten, zum Bei-
spiel Dorfgemeinschaftshäuser, existieren.  
 
Wann der Schaden am Gebäude beseitigt sein wird kann zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht gesagt 
werden.  
 
Zusatzfrage Stadtverordneter Schröder: 
Habe ich jetzt richtig verstanden, dass auf Grund der anstehenden Bauarbeiten, das DGH ge-
schlossen bleibt?  
 
Antwort Bürgermeister Spanka: 
Genau. 
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Zusatzfrage Stadtverordneter Schröder: 
Und diese Sperrung betrifft auch den oberen Teil des DGH? 
 
Antwort Bürgermeister Spanka: 
Wir wissen ja nicht wo die zweite Leckage ist. Das muss zunächst festgestellt werden.  
 
Zusatzfrage Stadtverordneter Schröder: 
Und wann das Unternehmen mit den Bauarbeiten beginnen wird, kann noch nicht gesagt werden? 
 
Antwort Bürgermeister Spanka: 
Genau.  
 
TOP 4 Bericht des Magistrats 
 
Herr Bürgermeister Spanka gibt folgenden Tätigkeitsbericht des Magistrats für den Sitzungszeit-
raum vom 21.03.2023 bis 08.05.2023 ab: 
 

a) Der Magistrat hat den Auftrag für die Reparatur und Erneuerung des außenliegenden Son-
nenschutzes am Bürgerhaus Mellnau zu einer Angebotssumme von 5.942,05 € (Brutto), 
vergeben. 
 

b) Der Magistrat hat beschlossen, den Auftrag für die Erstellung einer Konzeptplanung nebst 
Erstellung des Zuwendungsantrags sowie weiterer Leistungen für den Ersatzneubau einer 
Kultur- u. Mehrzweckhalle in der Kernstadt Wetter zu einer Angebotssumme in Höhe von 
12.714,33 € (brutto) zu vergeben. 
  

c) Der Magistrat hat beschlossen, einen Ford Puma 5-türig, 1,0 L EcoBoost Hybrid 92 kW 
(125 PS) als Ersatzbeschaffung für das bisherige Dienstfahrzeug Ford Kuga zu einer mo-
natlichen Leasingrate von 316,32 € für eine Laufzeit von 4 Jahren anzuschaffen.  
 

d) Der Magistrat hat den Auftrag für die Schlussvermessung im Zuge des Ausbaus der Orts-
durchfahrt Oberndorf (L 3092) auf Grundlage einer vorliegenden Kostenschätzung zu vo-
raussichtlichen Gesamtkosten in Höhe von 26.513,68 € (brutto) vergeben. Für die Stadt 
Wetter verbleibt ein zu tragender Eigenanteil in Höhe von ca. 3.900 €. 
 

e) Der Magistrat hat beschlossen, den Auftrag für die Durchführung des Gewerks „Leitungs-
bau,“ zur Erstellung eines Nahwärmehausanschlusses in der Kernstadt Wetter zu einer 
Angebotssumme in Höhe von 11.027,41 € (brutto) zu vergeben. 
Die durch die Beauftragung aufgerufene Abrechnungssumme wird zu 100 % durch den pri-
vaten Auftraggeber getragen. 

f) Neubaugebiet „Auf dem Mellnauer Höhlchen“  
 
1. Der Magistrat hat die Baudurchführungsvereinbarung für die Erschließung 

unterzeichnet. 
 
2. Der Magistrat hat den Auftrag für die Durchführung der amtlichen Zerlegungsvermes-

sung (häusliche Zerlegung ohne Abmarkung der ca. 73 Grenzpunkte und Erteilung der 
Unbedenklichkeitsbescheinigung) zu einer Angebotssumme in Höhe von 14.872,30 € 
(brutto) vergeben. 

 
g) Der Magistrat hat die Einführung der Entgeltumwandlung zum Zwecke des Leasings von 

Fahrrädern für die Belegschaft der Stadt Wetter und der Stadtwerke Wetter beschlossen. 
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h) Der Magistrat hat für Instandhaltungsarbeiten am bzw. im Gebäude „Alte Schule Toden-
hausen“ folgende Aufträge vergeben: 
 
1. Auftrag für die Sanierung der östlichen Fassadenseite (Straßenseite) zu einer Ange-

botssumme in Höhe von 6.307,00 € (brutto). 
 

2. Auftrag für dringend notwendige Fußbodenarbeiten in der städtischen Wohnung im 
Gebäude zu einer Angebotssumme in Höhe von 9.689,46 € (brutto) und Genehmigung 
weiterhin notwendiger Arbeiten im Sanitär- und Küchenbereich. 
 

i) Der Magistrat hat beschlossen, den Auftrag für die Reparatur des im vergangenen Jahr 
verursachten Unfallschadens am Dorfbrunnen Treisbach zu einer Auftragssumme von 
10.597,55 € (brutto), zu vergeben. 
 

j) Bauvorhaben „Raiffeisengebäude Treisbach“: 
 
1. Der Magistrat hat den Auftrag für die Durchführung der Estricharbeiten in dem zukünfti-

gen Backofenraum zu einer Angebotssumme in Höhe von 6.746,19 € (brutto) vergeben. 
 
2. Der Magistrat hat den Auftrag für die Durchführung der Innenputz- u. 

Trockenbauarbeiten in dem zukünftigen Backofenraum zu einer Angebotssumme in 
Höhe von 8.969,33 € (brutto) vergeben. 

 
TOP 5 Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Amtsperiode 2024 bis 2028 

Vorlage: 035/2023 
 
Der HFA-Ausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung dem vorliegenden Beschluss-
vorschlag zuzustimmen.  
 
Redebeiträge: Ditze, M. Eich 
 
Es erfolgt Sitzungsunterbrechung von 20:29 Uhr bis 20:34 Uhr. 
 
Beschluss: 
Der Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffinnen und Schöffen für die Amtsperiode 2024 bis 2028 
wird zugestimmt.  
 
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 16 (SPD, CDU, Grüne), Nein 0, Enthaltung 2 (SPD) 
 
TOP 6 Wahl des Bürgermeisters 

Vorlage: 041/2023 
 
Der HFA-Ausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung dem vorliegenden Beschluss-
vorschlag zuzustimmen.  
 
Beschluss: 
Als Wahltag der Bürgermeisterwahl wird der 04. Februar 2024 und für eine evtl. erforderliche 
Stichwahl der 18. Februar 2024 festgelegt. 
 
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 17 (SPD, CDU, Grüne), Nein 0, Enthaltung 1 (SPD) 
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TOP 7 Bauleitplanung der Stadt Wetter, Kernstadt - Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 

53 "Amönauer Straße III" und Änderung des Flächennutzungsplanes 
Vorlage: 037/2023 

 
Der BAU-Ausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung dem vorliegenden Beschluss-
vorschlag zuzustimmen.  
 
Beschluss: 
Der Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 53 „Amönauer Straße III“ sowie der Aufstel-
lungsbeschluss zur Änderung des Flächennutzungsplans (FNP) im Bereich des Bebauungsplans 
„Amönauer Straße III“ werden gefasst. Die frühzeitigen Beteiligungsverfahren sollen durchgeführt 
werden. 
 
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 18, Nein 0, Enthaltung 0   
 
TOP 8 Teilnahme am Bundesförderprogramm "Klimaangepasstes Waldmanagement" 

Vorlage: 050/2023 
 
Der BAU-Ausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung dem vorliegenden Beschluss-
vorschlag zuzustimmen.  
 
Beschluss: 
Es wird beschlossen einen entsprechenden Förderantrag mit einer Laufzeit von 20 Jahren zu stel-
len. Damit kann für den Stadtwald eine jährliche Förderung von rund 100 Euro pro Hektar erzielt 
werden. Die entsprechenden Maßnahmen werden im Rahmen der Bewirtschaftung durch Hessen 
Forst erbracht. 
  
Dem Beschlussvorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 17 (SPD, CDU, Grüne), Nein 0, Enthaltung 1 (CDU)  
 
TOP 9 Verträge 
 
Zu der heutigen Sitzung liegen keine Verträge vor. 
 
TOP 10 Verschiedenes 
 
Auf Nachfrage hin wird der weitere zeitliche Ablauf bezüglich dem Bauverfahren „Stadthalle Wet-
ter“ erläutert. Auf die Kritik bezüglich des zeitlich sehr engen Zeitplans des Verfahrens wird erwi-
dert, dass der Zeitplan von der Förderbehörde so vorgegeben wird. Der Bürgermeister berichtet, 
dass der Förderantrag bis zum Beginn der Sommerferien 2023 abgegeben werden muss, damit 
die Bundesfördermittel nicht verfallen. 
Auf Nachfrage hin wird erklärt, dass es derzeit keinen neuen Verfahrensstand bei dem Bauprojekt 
„Burg Mellnau“ gibt. 
 
 
Wetter (Hessen), den 10. Mai 2023 
 
 
Volker Drothler Hendrik Ochs 
stellv. Stadtverordnetenvorsteher Schriftführer 
 


